
 

Seit dem Sommersemester 2013 gibt es an der Universität zu Köln das Zertifikat Gender Studies, ein 

Studienangebot für Bachelor-Studierende aller Fakultäten.  

 

Für das Sommersemester 2025 schreibt GeStiK, die zentrale wissenschaftliche 

Einrichtung der Universität zu Köln, vier Lehraufträge aus, die Teil des Zertifikats 

Gender Studies sind.  

 

Eingeladen sind Seminarkonzepte, die mit geschlechter- / queertheoretischen / intersektionalen 

Perspektiven nach Mechanismen und Effekten von Ein- und Ausschlüssen, nach Diskriminierungen, 

Materialisierungen und Privilegierungen fragen und deren Bedeutung für die Wissensproduktion 

und die symbolische Ordnung ausloten. Dabei können aktuelle Diskurse aufgegriffen oder 

historische Bezüge hergestellt werden. Die Themen können vertiefend bearbeitet oder 

interdisziplinär konturiert werden.  

 

Die Lehraufträge ergänzen das bestehende Studienangebot, so dass insbesondere Seminarkonzepte 

aus den Rechtswissenschaften, den Wirtschaftswissenschaften, der Psychologie sowie aus 

mathematisch-naturwissenschaftlichen und medizinischen Fächern zur Bewerbung eingeladen sind. 

Fragen nach Erfahrungen, Erinnerungen, Repräsentation, Körper, Arbeits- bzw. ökonomischen 

Verhältnissen, Raumkonstruktionen und vielem mehr können Gegenstand des Seminars sein. 

 

Der Umfang der Lehraufträge beträgt 2 SWS bei einer Anzahl von 14 Semesterwochen. Das Seminar 

kann als wöchentliche oder als Blockveranstaltung angeboten werden. Der Zeitraum der Abhaltung 

ist die Vorlesungszeit (07.04.25 – 18.07.25). Um den interdisziplinären Charakter der Seminarinhalte 

in vielfältiger Weise abzubilden, wird Team Teaching ausdrücklich befürwortet!  

 

Vorausgesetzt wird ein Hochschulabschluss (Magister, Diplom, M.A. oder höher) und ein Arbeits- 

oder Forschungsschwerpunkt im Bereich der Gender und/oder Queer Studies. Lehrerfahrungen sind 

erwünscht, aber keine Voraussetzung. Die fachdisziplinäre Heterogenität der Studierenden sollte in 

der Konzeption beachtet werden.  

 

Die Vergütung beträgt 38.- Euro / SWS.  

 

Reise- und Übernachtungskosten können leider nicht übernommen werden. Wir bedauern das sehr. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karolin Kalmbach (k.kalmbach@uni-koeln.de) 

 

mailto:k.kalmbach@uni-koeln.de


 

Angaben zum Seminar:  
 
1) Titel der Lehrveranstaltung 

2) kurzer Ankündigungstext (max. 800 Zeichen, ohne Leerzeichen) 

3) Angaben zum Abhaltungsmodus (wöchentliches oder Blockseminar) 

4) Angabe zu bevorzugten Zeiträumen bzw. Wochentagen und Uhrzeiten (bitte Feier- und 

Brückentage in NRW beachten) 

5) Seminarkonzept mit folgenden Aspekten:   

 - Einordnung des Seminarthemas in die Diskurs-/Forschungslandschaft der Gender Studies 

- theoretische Verortung/Bezüge 

 - konzeptioneller Aufbau bzw. (vorläufiger) Ablaufplan 

 - Angaben zur Didaktik/Methodik 

 - 4-5 einführende/grundlegende Literaturangaben 

Weitere Anlagen: 

1) tabellarischer Lebenslauf (CV)  

2) Zeugnis des letzten Hochschulabschlusses  

3) ausgefülltes und handschriftlich unterschriebenes Formular (als Scan) 

Lehrauftrag_Angaben_ zur_Person  

https://verwaltung.uni-koeln.de/abteilung41/content/hilfskraefte__lehrbeauftragte/downloads/index_ger.html 

(scrollen bis zur Überschrift Lehrbeauftragte - Erteilung eines vergüteten Lehrauftrages, das zweite 
Formular heißt Lehrauftrag_Angaben_zur_Person) 

 

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte als eine pdf–Datei an:  
k.kalmbach@uni-koeln.de  
 
Bewerbungsschluss ist der 08. Dezember 2024 (Ausschlussfrist). 
Die Auswahl der Lehraufträge erfolgt durch ein kollegiales Expert*innen-Gremium. Eine 

Rückmeldung zur Auswahl erhalten Sie in der 51. Kalenderwoche. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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